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Vor dem Hintergrund des laufenden Emis-
sionshandels und der geforderten CO2-
Reduktionen liegen die Vorteile der energeti-
schen Nutzung von fester, flüssiger wie auch
gasförmiger Biomasse auf der Hand: Bei der
Verbrennung von Biomasse wird nur so viel
Kohlenstoff freigesetzt, wie die Pflanzen vorher
aufgenommen haben. Der Einsatz von Biomas-
se mindert ebenfalls die Abhängigkeit von fos-
silen Brennstoffen. 

Diese Faktoren bilden auch die Basis für ein
zu erwartendes starkes Wachstum im Markt für
Biomasse-Contracting: Im Referenzszenario
(Szenario 2) erreicht das Marktvolumen in 2015
eine Höhe von mehr als 80  Millionen € (inkl.
Energieumsatz, vgl. Abbildung links).

Kaum verwunderlich also, dass immer mehr
Energieversorger und auch Contracting-Anbie-
ter derzeit in diesen Markt drängen. Mit der
Zunahme der neu installierten Biomasse-
Erzeugungskapazitäten entstehen aber auch
neue Probleme: So muss beispielsweise die
Versorgung mit Brennstoff während der

Projektlaufzeit langfristig gesichert sein.
Auf der Basis einer umfangreichen Befra-

gung der verschiedenen  Kundengruppen lie-
fert die Studie umfassendes Wissen für die
Entscheidungen im Zusammenhang mit dem
Aufbau bzw. Ausbau des Geschäftsfeldes, z.B.
über:
- Den Status Quo des Biomasse-Contracting
- Kundenanforderungen und -nutzen
- Produkte und Leistungen heute und morgen
- Hindernisse und Barrieren
- Anwendungsbereiche und Beispiele
- Marktvolumen in den verschiedenen 

Kundengruppen
- Weitere Marktentwicklung in Abhängigkeit 

unterschiedlicher Rahmenbedingungen 
(Marktszenarien)

- Wettbewerbsstrukturen, Anbieterprofile und 
Marktanteile

- Trends und Vermarktungschancen
- Branchenstrategien und Handlungsoptionen 

für unabhängige Contractoren, Stadtwerke
sowie EVU

value through information.
Institut für Trend- und Marktforschung
trend:research Parkstraße 123     Tel.: 0421 . 43 73 0-0 www.trendresearch.de

28209 Bremen   Fax: 0421 . 43 73 0-11  info@trendresearch.de

Die Studie ist ab sofort   
erhältlich und

umfasst 705 Seiten

Weitere Contracting-Studien von trend:research:
- Einspar-Contracting, April 2006, 717 Seiten
- Contracting bei Kommunen und öffentlichen Einrichtungen, Mai 2005, 578 Seiten
- Contracting in der Industrie, Februar 2005, 620 Seiten
- Contracting in NRW, November 2004, 615 Seiten
- Contracting im Krankenhaus, Juni 2004, 504 Seiten
- Contracting in der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft, März 2004, 530 Seiten

trend:research bietet zudem individuelle Marktpotenzialanalysen an (z.B. mit regionalem Fokus).

160 €

140 €

120 €

100 €

80 €

60 €

40 €

20 €

0 €

Kundengruppen gesamt:
Jährliches Marktvolumen bezogen auf den Gesamtumsatz pro Anlage (inkl. Energieumsatz)

2005                                      2010                                       2015

Szenario 1 Szenario 2 Szenario 3

in
 M

ill
io

n
en



Contracting Potenzialstudie

Biomasse-Contracting  Ziel und Nutzen der Studie
Die Studie knüpft u.a. an die Ergebnisse der vorhan-
denen Studien im Bereich Contracting an und ver-
tieft die Untersuchung im Segment Biomasse.

Neben differenzierten Aussagen über die
Kundenanforderungen erfolgt eine detaillierte
Analyse dieses Marktsegments und die Berechnung
des entsprechenden Marktvolumens. Auf Basis
einer umfangreichen Befragung der Zielkunden und
einer transparenten Analyse der erwarteten Ent-
wicklungen im Markt für Biomasse-Contracting
werden strategische und operative Entscheidungen
unterstützt und Empfehlungen zum Aufbau und/
oder Ausbau der eigenen Marktposition gegeben. 

Darüber hinaus werden die Anforderungen
und Bedürfnisse der Kunden in diesem Bereich ver-
tieft und Anhaltspunkte für eine eigene Segmen-
tierung und Vertriebsvorbereitung gegeben.

Methodik
trend:research setzt verschiedene Field- und
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfangrei-
chen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen,
Geschäftsberichte usw.) wurden für die Poten-
zialstudie knapp 100 strukturierte Interviews mit
folgenden Zielgruppen durchgeführt.

Zielgruppen                                        Interviews
Kommunen und öffentliche 
Einrichtungen 15
Industrie 20
Wohnungs- und Immobilien-
wirtschaft 20
Krankenhäuser 15
Ver- und Entsorgung 7
Contractoren, EVU, Stadtwerke 20

97

An wen sich die Studie richtet
Die Potenzialstudie hilft Contractoren, Energie-
versorgern, Anlagenherstellern sowie Dienstlei-
stern, zukünftige Marktpotenziale im Segment
Biomasse-Contracting sowie in einzelnen Zielkun-
dengruppen einzuschätzen und das eigene Ange-
bot bzw. die eigenen Maßnahmen vor diesem
Hintergrund auszurichten. 

Der Nutzen ergibt sich dabei vor allem für
Geschäftsführer, leitende Mitarbeiter der Bereiche
Marketing, Vertrieb, Strategie-, Unternehmens-
und Konzernplanung, Leiter Contracting, Leiter
kundennahe Anlagen u.ä.
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